
Amtliches Mitteilungsblatt 
24/2009

Vechta, 30.09.2009
Herausgeber: Die Präsidentin der Hochschule Vechta

Redaktion: Gerold Memmen

Lfd. Nr. 87

Studiengang Master of Education 
für das Lehramt an Realschulen

Prüfungsordnung

̋" Zweite Änderung

© bernhard_pixler/PIXELIO



2 Amtliches Mitteilungsblatt der Hochschule Vechta Nr. 24/2009 
____________________________________________________________________________________ 

 
INHALT: 
 
  Seite 

 
   
   
   
 

• Zweite Änderung der Prüfungsordnung für den 
Studiengang Master of Education (M. Ed.) für das 
Lehramt an Realschulen 

 

3 

   
   
   
   
   
   
   
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Redaktioneller Hinweis: 
Die Angabe der Entwurfsverfasserin/des Entwurfsverfassers soll Auskünfte zu den jeweiligen Regelungen erleichtern. 
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Zweite Änderung der Prüfungsordnung 

für den Studiengang Master of Education (M. Ed.) 
für das Lehramt an Realschulen 

 
 
Die „Prüfungsordnung für den Studiengang Master of Education (M. Ed.) für das Lehramt an 
Realschulen“ vom 10. September 2008 (Amtl. Mitteilungsblatt 11/2008, S. 3 ff.), zuletzt geändert durch 
Beschluss des Senats vom 12. August 2009 und Genehmigung des Präsidiums vom 17. August 2009 
(Amtl. Mitteilungsblatt 19/2009 S. 3) wird gemäß Beschluss (§§ 6 Abs. 1, 41 Abs. 1 NHG) des Präsidiums 
vom 30. September 2009 in Ersatzvornahme (§ 37 Abs. 2 Satz 2 NHG) für den Senat wie folgt geändert: 
 
 
Die Fachspezifische Anlage/Studienordnung für das Fach Geschichte (Amtl. Mitteilungsblatt 11/2008 S. 
40 f.) wird wie folgt geändert: 
 
 
§ 4 (Studieninhalte und Arbeitsaufwand) wird wie folgt geändert: 
 
Im Abschnitt „Wahlpflichtmodule“ wird beim Modul „GSM-4  Vertiefung Geschichtswissenschaft“ „2 SWS“ 
durch „4 SWS“ ersetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Entwurfsverfasser dieser Änderung: 
Prof. Dr. Eugen Kotte 


